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des Konstanzer Arbeitskreises für 
mittelalterliche Geschichte

Sonnabend, 25. April 2009

Universität Konstanz 
Senatssaal V1001
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Universität Konstanz
Raum V 1001 (Senatssaal)

Wegbeschreibung

Mit der Bahn:
Vom Bahnhof Konstanz mit den Buslinien 9A
oder 9B Richtung Universität.

Mit dem Auto:
Von der B33 Richtung Konstanz weiter auf die
L220/ Radolfzeller Str. Nach 3,4 km links in
die Schwaketenstraße (Universität bereits
ausgeschildert) einbiegen und nach
4 km auf die Universitätsstraße fahren. Nach
knapp 2 km ist die Universität erreicht.
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Wir laden Sie herzlich zum Kolloquium des
Konstanzer Arbeitskreises ein, das dieses
Mal an der Universität Konstanz
stattKndet.

Dieses Kolloquium wird abwechselnd von
den Arbeitskreis-Mitgliedern Rainer
Christoph Schwinges (Bern), Gabriela
Signori (Konstanz), Claudia Zey (Zürich)
und Thomas Zotz (Freiburg) organisiert.

Es bietet jungen Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftlern die Gelegenheit,
ihre Forschungen vorzustellen.

Prof. Dr. Gabriela Signori  

Prof. Dr. Malte Prietzel
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10.00 Uhr Begrüßung mit Kaffee

10.30-12.00 Uhr:
Dr. des. Kerstin Hitzbleck (Bern):

Quo iure non video.
Der französische Kanonist Guillaume de

Montlauzun († 1343) und das
BeneKzialwesen seiner Zeit

12.00-14.00 Uhr: Mittagspause

14.00-15.30 Uhr:
Sandra Müller (Zürich):

Ästhetische Innovation oder politisches
Kalkül? Der Genfer Altar des Konrad Witz

als Ausdruck des Ringens um
Selbstherrschaft zwischen dem 

Bischof von Genf und dem savoyischen 
(Gegen-) Papst Felix V.

15.30-16.00 Uhr: Kaffeepause

16.00-17.30 Uhr:
Volker Ohlenschläger, M.A. (Freiburg):
Zwischen Vertrauen und Kontrolle. 

Kurfürst Friedrich der Siegreiche und sein
Neffe Philipp der Aufrichtige im Spiegel
der Amberger Hofordnung von 1474.

Für ein gemeinsames Abendessen sind 
Tische reserviert.

Um Anmeldung wird gebeten:

Telefon: 07531/882472
Fax: 07531/885043
E-Mail: Malte.Prietzel@uni-konstanz.de


